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Hannes Neupert
Industriedesigner, Bau von Solar-Rennfahrzeugen 
und Teilnahme an vielen internationalen Rennen 
1985-1996. Seit  1992 Fokus auf Elektrofahrrad-
Tests, ab 1993 Organisation des LEV 
Rahmenprogramm s für viele Fachmessen weltweit, 
seit 2001 spezialisiert auf Batteriesicherheit und 
Standardisierung von Schnittstellen für LEV‘s.



ExtraEnergy e.V.
Ein gemeinnütziger Konsumenten Verein - mit dem 
Ziel: Unterstützung der nachhaltigen Markt-
entwicklung von LEV‘s und im speziellen von 
Pedelecs durch das zur Verfügung-stellen von 
verlässlichen Testdaten.



BATSO e.V.
Die Battery-Safety-
Organization ist ein Verein 
mit dem Ziel 
Batteriesicherheit 
transparent zu machen.

BATSO ist das einzige 
Gütezeichen für 
Batteriesicherheit von LEV 
Batterien im Gebrauch.

mehr Info:
www.Batso.org



EnergyBus e.V.
EnergyBus e.V.: 
Ein Verein mit dem Ziel 
Stecker und 
Maschinensprache zu 
standardisieren um 
öffentliche Infrastruktur zum 
Laden, besseren Service und 
Interoperabilität zwischen 
Produkten unterschiedlicher 
Hersteller zu ermöglichen.

mehr Info: 
www.EnergyBus.org



GoPedelec!
Das GoPedelec Projekt 
bestehend aus Projektpartnern in 
Holland, Tschechien, Ungarn, 
Österreich, Deutschland und 
Italien hat bis September 2012 
das Mandat der Europäischen 
Union im Rahmen des Projektes  
„Intelligent Energy Europe“ 
Pedelecs in Europa bekannter zu 
machen.

mehr Info:
www.GoPedelec.eu
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ExtraEnergy 
Magazin Mai 2011
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LEV - Leicht Elektro Fahrzeuge
22

Muskel-Elektrische-Hybride

reine Elektroleichtfahrzeuge

elektro Sport- und Freizeitfahrzeuge elektrisch unterstütze Arbeitsmittel

Pedelec

E-Bike
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Pedelec 25    E-Bike 20       E-Bike 45
Pedelec 45   



Duden Online meint: 
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Pedelec 45



Der Imagefaktor im Wandel



Elektrovelo, Elektrofahrrad, E-Rad, E-
Fahrrad, EPAC, Elobike, E-Bike, 
Pedelec,... Ist der Name Wichtig?

Im Rahmen der E-Mobility Welle die seit rund 2 Jahren durch die Presse und 
Politik geht ist E-Bike und Elektrofahrrad auch in Deutschland salonfähiger 
geworden. 

Nun in 20 Jahren wird man eventuell wieder einfach vom Fahrrad sprechen 
und meint ein Pedelec! 
So wie man heute vom Telefon spricht und das Mobiltelefon meint. 

Doch noch gilt meist: Fahrradfahren wird meist mit Sportlicher Betätigung 
verknüpft.
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E-Bike = Und ab in die Schublade!
28

Für alte 
Für behinderte
Für dicke
Für faule
Für unsportliche
naja echt peinlich = 
nichts für mich!

Für peinliche Dinge gibt 
niemand gerne Geld aus!

Werbeagenturen die keine Ahnung vom Thema LEV haben setzen auf die Terminologie E-Bike



29

1) Pedelec - Was ist denn das?
Darf ich das mal probieren?
Wow! jetzt habe ich es erfahren 
- das ist ja cool und macht 
Spass! Hätte ich ja nicht                   
      gedacht.

2) 2500 Euro für so ein 
Pedelec, eigentlich 
nicht viel Geld für 
so ein cooles Teil...

Pedelec = Chance auf 
unvoreingenommene Probefahrt!
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Die Goldene Regel:

Probefahrt = 

Die einzige Chance ein Pedelec zu verstehen = 

Zu verstehen was es einem bietet und damit das 
Bedürfnis zu wecken =

Die Chance mehr Menschen öfters auf das Rad 
umsteigen zu lassen.



Frankfurt Deutschland



Brünn Tschechien



Hamburg Deutschland



Mobiler Testparcours von ExtraEnergy

Mehr Informationen auf www.TestITShow.org



Was ist ein Pedelec?

Pedelec steht für Pedal-Electric-Cycle 

Auf deutsch: Muskel-Elektrisches-Fahrrad.
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Pedelec =

Fahrrad mit der Berg-Weg-Funktion

Fahrradfahr-Spaß aber nicht Fahrradfahrer Leid
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Fahrradfahren ohne verschwitzt bei der Arbeit 
ankommen...
Fahrrad mit eingebautem „Inneren-
Schweinehund-Überwinder“
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Vorurteil Nr 1: Pedelec fahren ist 
unsportlich!
Übliche Sichtweise:

„Pedelec Fahren ist unsportlich weil man sich ja 
weniger bewegen muss als bei einem normalen 
Fahrrad!“

Die selben Leute die das sagen, benutzen den 
Fahrstuhl, fahren Auto, haben eine 
Waschmaschine,... !



Können Autos sportlich sein?

In der öffentlichen Meinung ist es klar - Autos 
können sportlich sein.

Image ist oft das Produkt von Marketing!



Sind Waschmaschinen Unsportlich?

Die Sportliche! ?

Für Faulpelze! ?

Von niemandem in den 
Industrienationen freiwillig 
Benutzt:

Übliches Image:
- veraltet
- aus Omas Zeiten
- eventuell noch in Entwicklungs-
ländern genutzt
- harte und unangenehme Arbeit
- nichts für moderne Textilien

Von jedem in 
Industrienationen Benutzt:

Übliches Image:
- komfortabel
- moderne Lebensführung 
- clever
- ökologisch
- energiesparend
- ...



Fakt Nr. 1: Der Mensch ist bequem!
Beobachten sie einmal eine Stelle an der Treppen 
und Rolltreppen direkt nebeneinander sind. 

Sie werden feststellen das fast alle Menschen die 
Rolltreppe wählen. Das gilt Weltweit!



Pedelecs sind die Rolltreppen und 
Waschmaschinen wie auch die Fitnessgeräte für 
die tägliche Ration Sport. 

Meine These: Das Pedelec wird die Ikone der 
modernen urbanen und touristischen Mobilität 
werden. 



Der Markt in Zahlen:



Fahrräder pro Einwohner



Tägliche Fahrrad-Nutzung



Der Internationale Kontext:

„The total number of LEV‘s sold in 2010 (only 
electric scooters and Pedelec/E-Bikes counted). 
Have been over 32 Million units Worldwide!“
(Source EBWW Report Frank Jamerson) 

Die Märkte in Asien, Nord-Amerika und Europa 
unterscheiden sich sehr stark.



Der LEV Markt in China:
In China wird die Muskelkraft nur als Notfunktion 
angesehen um nach Hause zu kommen wenn die 
Batterie leer ist!



Chinese fast food delivery E-Bike!
E-Bike brand:
Year purchased:
Price when purchased when new:
Typical usage: several deliveries a day with chinese fast food for 
customers in the area (approximate milage of the vehicle 
assumption ??? km)
Address and Name of the shop.
Name of the rider on the picture:
Range of the bike with one charge when new and when purchased? Have 
the batteries been replaced?

Jean if he does not want to sell it we can 
just skip it!



Der LEV Market in Nord Amerika, 
Europa und Japan:
Die Menschen lieben die lockere und regelmäßige 
sportliche Betätigung und erwarten von der 
Motorunterstützung lediglich eine Erleichterung 
an steilen Bergen und beim Beschleunigen. 



Markterwartungen zu den jährlichen 
Pedelec Verkäufen in Holland bis 2018:

Quelle: HNC Studie
Herbst 2008
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Nach Angaben von Industrieinsidern aus 
Holland wurden 2009 in Holland: rund 200 
000 Pedelecs verkauft dies entsprach rund 
16% Marktanteil in der Stückzahl und in 
Euro 35-40% des Umsatzes des Fahrrad-
Fachhandels!
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2008 wurden für 2011  316 000 Stück 
Prognostiziert. Tatsächlich werden aktuell 
aber 340 000 erwartet.

Wenn es zutrifft das der Deutsche Markt 3 Jahre 
hinter dem Holländischen hinterher ist, dann können 
im Jahr 2014 jährliche Verkäufe von 1,6 Millionen 
Stück erwartet werden - vorausgesetzt die Industrie 
kann entsprechend viele liefern,  

Deutschland ist 2011 zum EU 
Leitmarkt für Pedelecs geworden: 
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* Der EBWR (Electric Bikes Worldwide Report, ist das Referenzbuch zu  LEV Marktzahlen welches seit 
1996 Jährlich von Frank Jamerson heruasgegeben wird

Stückzahlmäßig ist 
die EU ein Pedelec 
Entwicklungsland
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China, 150 Euro

Indien, 150 Euro
Japan, 900 Euro

Europa, 1300 Euro

SO Asien, 150 Euro
Taiwan, 450 Euro

USA, 450 Euro
Welt



Gewinn in Euro:

2008 2009 2010 2011 2012
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China, 4 Euro 
Indien, 4 Euro

Japan, 250 Euro
Europa, 350 Euro

SO Asien, 4 Euro 
Taiwan, 150 Euro

USA, 180 Euro
Welt



Stückzahl Relation zu anderen 
individual Straßen-Verkehrsmitteln: 

Die jährlichen LEV 
Stückzahlen  
könnten schon vor 
2030 höher sein als 
die PKW 
Stückzahlen und 
2050 sogar die 
Fahrrad 
Stückzahlen 
übertreffen speziell 
wenn man bedenkt 
das die 
Fahrradverkäufe 
durch das Pedelec 
Kanibalisiert 
werden.



Die Erwartungen an die 
Marktentwicklung:
-Große Bandbreite an Produkten 
-(funktional und preislich)
-EU Markt 2030 jährlich zwischen  8-10 Million 
LEV‘s

- Wandel der asiatischen Märkte von Blei zu Lithium-
Batterien. Dies entspricht einem reellen 
Substitutions-Potential von 80-100 Millionen LEV‘s.

- 2050 erreichen eines Jährlichen Absatzes von ca  
  250 Millionen Einheiten weltweit.
-Fahrzeughersteller werden Ihre Komponenten nach 
Bedarf auswählen und dank EnergyBus frei 
kombinieren können.



Pedelecs = Energieeffizienz auf Rädern

Effizienz - die effizienteste Art der Fortbewegung



0,3 m2 Solarfläche = 5000 km 
Pedelec km pro Jahr!

Nachhaltigkeit leicht gemacht: - Die CO2 Bilanz kann leicht noch 
verbessert werden durch den Einsatz Erneuerbarer Energien 



Das generelle Phänomen der 
„Elektronifizierung“
Es ist vielen Produkten passiert das der Virus der 
Elektronifizierung sie ausgerottet hat. 
Ich behaupte das dieser Virus auch das mechanische 
Fahrrad schon in wenigen Jahren als neu zu verkaufenden 
Artikel weitgehend ausgerottet haben wird.  



Immer mehr Funktionen sind 
Softwarebasiert:

Elektronik erlaubt es quasi 
neutrale Maschinen zu 
gestalten und beliebig viele 
Funktionen nach Bedarf im 
Nachhinein zu installieren. 

Mechanik ist 
limitierend - alle 
Funktionen müssen in 
der Produktion 
vorbestimmt sein.



Das komplett elektronifizierte Fahrrad:
Digital ist das Fahrrad erst wenn die mechanische Kopplung 
zwischen Pedal und den Rädern durch eine digitale ersetzt 
wurde. Das dies Sinn macht wird oft allgemein angezweifelt. 

Ich bin vom Sinn und der Zukunft dieses Systems aber überzeugt. 
Nur die volle Digitalisierung bringt auch die vollen Freiheiten zur 
weiteren Optimierung des Muskel-Elektrischen-Hybridfahrzeugs. 

Prototyp eines 
Serienhybriden von 
Dr. Andreas Fuchs



Vision: Future Bicycle = Pedelec!
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Vision: Future Bicycle = Pedelec!



Die 3 Mechanismen der 
Elektronifizierung:
A) Viel mehr Kunden aufgrund neuer Funktionen 
und damit Anwendungsfelder. Faktor 3-30
B) Deutlich höhere Preise aufgrund von 
zusätzlichen Kundennutzen. Faktor 3-4
C) Viel kürzere Nutzungszyklen aufgrund kurzer 
Innovations-Zyklen die die Produkte schnell 
veralten lassen und so den Wunsch nach Ersatz 
forcieren.
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Verkaufspreise im Deutschen Markt: 

2007 2008

Pedelec 1685 Euro

Stadtrad 517 Euro

Faktor 3,25

Quelle:SAZ Bike Händlerumfrage 
Sommer 2008
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2007 2008

Pedelec mit Basis gefedertes MTB  
4000-6000 Euro

gilt auch hier der Faktor 3-4 ?

Quelle:SAZ Bike Händlerumfrage 
Sommer 2008



Preiskategorien im Pedelec Markt:
- Pedelecs gibt es heute von 80 - 60.000 Euro
- Die Preise reflektieren nicht umbedingt die Qualität



4000-8000 Euro
Oberes-Hochpreissegment, oft Manufakturware, Preis Leistung basiert of auf 
Exklusivität, Zielgruppe üblicherweise Individualisten und „early adaptors“. 
Oft auch im Direktvertrieb ab Manufaktur.



2400-4000 Euro
Hochpreissegment, Lastenräder, Tandems, oft schnelle Kategorie, aber auch 
hochwertig ausgestattete 25 km/h Pedelecs.
Fast ausschließlich über den Fahrradfachhandel zu beziehen. 



1700-2400 Euro
Mittleres Preisniveau: Dank hohen Wettbewerbs ist hier oft ein besonders gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis zu finden.
Fast ausschließlich über den Fahrradfachhandel zu beziehen. 



1200-1700 Euro

Einfaches Preis-Niveau: Hier finden sich häufig Produkte die etwas überteuert 
sind, aber potentiell auch immer einfache aber zuverlässige Produkte. Meist über 
den Fahrradfachhandel zu beziehen.



500-1200 Euro

Sehr einfaches Preis-Niveau: Abgesehen von einzelnen Discounterfahrrädern 
beispielsweise dem von Tchibo aus 2009 oder dem Angebot von Aldi Frühjahr 
2010 raten wir eher vom Kauf ab. Oft ist die Ersatzteilversorgung nicht 
gewährleistet. Die Produkte sind meist einfach bis Minderwertig.
Meist über den Diskounter und Internetshops zu beziehen. 



80-500 Euro

Extrem billiges Preis-Niveau: Wir raten dringend vom Kauf von Neuware in 
diesem Preisbereich ab. Ware ist meist fabrickneuer Schrott!
Meist über Internetshops, e-bay und Amazon zu beziehen. 
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Die Freizeit Zielgruppen:

Tour                 Wellness            Sport



Tour



Alpenüberquerung für jeden!
Wer schon mal mit 20+ kg Gepäck oder sogar 
Kinderanhänger hügelige Strecken zurückgelegt 
hat, der macht dies in der Regel nicht noch einmal.

Dank Pedelec kann jeder auch mit Gepäck und 
trotz Steigung lächelnd einen Pass erklimmen. 
Das schöne dabei ist, dass die Glücksgefühle oben 
anzukommen bleiben. 





Wellness und mehr Reichweite
- Tagesausflüge die oft erst Mittags beginnen 

bekommen eine größere Reichweite in 
Höhenmetern und absoluter Strecke.

- Der Spass am Radfahren steht im Vordergrund, 
dank Pedelec ist dies auch bei hügeligem 
Streckenprofil gewährleistet.





Bikeparks auch ohne Lift möglich!
Dank Elektrounterstützung, kann man nun mit 
„Donwhill-Bikes“ auch locker den Berg hochfahren. 
Ein Lift ist also nicht mehr Voraussetzung für einen 
erfolgreichen Bikepark. Speziell für Fahrzeuge die 
nicht legal im öffentlichen Straßenverkehr zu 
nutzen sind ist dies attraktiv. 
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Das Pedelec im Tourismus:
Die Schweiz war vor 20 Jahren bekannt als 
Urlaubsdestination zum Wandern, Skifahren, 
Mountain-Biken, Eisenbahnfahren, gutes Essen... 
Aber nicht um Radtouren zu machen abgesehen 
von wenigen Ausnahmen. 

Heute ist die Schweiz dank dem Pedelec eine 
Sommerdestination für das Genuss-Radfahren für 
jeden geworden. 



Movelo 
Movelo hat es in wenigen Jahren zum Marktführer 
im touristischen Verleih von Pedelecs geschafft. 

Heute betreut movelo über 5000 Pedelecs in 
Regionen in Deutschland, Österreich, Belgien 
Batterien können überregional getauscht werden 
inklusive der Schweiz. In der Schweiz betreibt Flyer 
ein kompatibles Netz an Miet-Pedelecs.



Movelo 
Movelo hat es in wenigen Jahren zum Marktführer 
im touristischen Verleih von Pedelecs geschafft. 

Heute betreut movelo über 5000 Pedelecs in 
Regionen in Deutschland, Österreich, Belgien und 
zusammen mit Flyer in der Schweiz



Ausblick
Das Potential des Pedelecs im Tourismus ist noch 
in lange nicht ausgeschöpft. 

Das wirkliche Potential wird erst durch die weitere 
Digitalisierung in der Routenführung, Geocach-
Bonusprogrammen und individueller „Insider“ GPS 
Routentipps gelüftet werden. 

Die Technik dafür ist schon vorhanden nur noch 
nicht zusammengeführt.
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Chancen:
- Gewinnung von neuen Zielgruppen für die 
Destination

- Die Reichweite im Rahmen von Tagestouren von 
Gästen erhöht sich, dadurch wird es möglich das 
Gäste länger an einem Standort verweilen

-Ziele die auf dem Berg liegen und zuvor nur für 
sportlich ambitionierte Radler attraktiv waren 
(beispielsweise eine Burg oder eine Alm) werden 
für jeden erreichbar

-Es können zusätzliche Sommergäste gewonnen 
werden (speziell Interessant für Destinationen mit 
ausgeprägter Winterorientierung).



Risiken:
- Pedelecs in minderwertiger Qualität und häufigen 
technischen Problemen verärgern Touristen und 
die touristischen Leistungsträger.

- Es kommt zu Unfällen aufgrund von mangelhafter 
Technik (Rahmenbrüche, Batteriebrände,... )

-Es werden große Summen in Ladeinfrastruktur 
investiert wie auch in Fahrzeuge die keinen 
dauerhaften Gegenwert bieten.
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Qualität und Sicherheit:
- Jeder Anbieter wird behaupten das seine 

Pedelecs sicher sind und höchsten 
Qualitätsansprüchen gerecht werden. Daher ein 
paar Aspekte auf die sie achten sollten:

- Zulässiges Gesamtgewicht
- CE, Maschinen-Richtline, Garantien
- Batteriesicherheit
- Wiederverkaufswert
- Lokaler schneller und günstiger Service 

gewährleistet
- Juristisch legale Produkte (am besten ohne 

Führerschein und Versicherungspflicht)



- Beispiele von Pedelecs die fabrickneuer Schrott 
sind. Diese Bikes sind keine zwei Tage im Einsatz 
gewesen!



Batterie Sicherheit 
- Leider nicht selbstverständlich fordern Sie ein 

BATSO Zeichen.
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Warum gibt es die UN-T Vorschriften für 
Lithiumbatterien?
jeder kennt die Nachrichten von brennenden Laptops! Leider kein Einzelfall 
und nach wie vor etwas was rebelmäßig vorkommt - so dass es schon 
unternehmen gib die Ihren Mitarbeitern vorschreiben dass sie beim arbeiten 
im Büro die Batterien aus dem Laptop nehmen sollen!
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 BATSO- Battery Safety Organization

Beispiel eines schweren Unfalls: UPS Transport Flug 
Nr: 1307, am 7. Februar 2006 Philadelphia, 
Pennsylvania USA
2011 sind 2 Frachtflugzeuge vermutlich aufgrund von 
Lithiumbatterien die sich entzündet haben abgestürzt 
1x EVA Air und 1x UPS

Warum BATSO?



Lithium Batterien in den Frachtpositionen  3 und 14 

Warum BATSO?

9
 
 
 
 
 
 
 
 31-Jan-12
 
 
 BATSO- Battery Safety Organization



Warum BATSO?
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 BATSO- Battery Safety Organization

Einer von vielen Brandfällen, 
wenn auch nicht immer 
eindeutig nachgewiesen werden 
konnte das Lithium-Batterien 
die Brandursache waren. 



Am  25. Juli 2008 im Zug (Schweiz) entzündet sich eine Batterie beim Laden im 
Wintergarten des Kunden, der gerade seinen Mittagsschlaf hielt. Dank der Nachbarn 
die den Brand schnell entdeckten kam es nicht zu schlimmerem!

Warum BATSO?
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 BATSO- Battery Safety Organization



4 Ladegeräte, alle mit dem selben Gehäuse und dem selben XLR Stecker aber mit 
unterschiedlichen Spannungen!

Ein Lithium Batteriepack hat sich beim Laden entzündet. Der Kunde hatte mehrere 
Batterien am Ladeplatz, nebenan NiMhd Packs mit einem ähnlichen Ladegerät!

Warum BATSO?
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 BATSO- Battery Safety Organization

Eine BATSO geprüfte Batterie wäre bei einer Überladung nicht in Brand geraten. Selbst 
bei einem Versagen des BMS.

Warum BATSO?



40 000 Euro Schaden - giftige Brandrückstände bedecken alles in der näheren 
Umgebung! Das Rad stand beim laden direkt neben dem Regal mit der 
Haushaltschemie und nicht weit vom Benzin - Rasenmäher! 

Warum BATSO?

14
 
 
 
 
 
 
 
 31-Jan-12
 
 
 BATSO- Battery Safety Organization



Ein von vielen aktuellen 
Fällen: 2011 gab es in Europa 
nach Schätzungen von 
ExtraEnergy mindestens 30 
Brände die von LEV 
Batterien ausgelöst wurden. 
Betroffen waren 
Privathaushalte, Händler 
und Fahrradhersteller
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BATSO Test a worldwide solution!
- Battery types used in the European Pedelec market
- Transport rules by the United Nations are binding law!
- 8 key factors for battery selection
- Potential danger of batteries - Safety first!
- How to know if a battery is safe!
- BATSO Tests and their history



BATSO ist…

…ein Verein mit dem Ziel 
Batteriesicherheit 
transparent zu machen;

...eine unabhängige 
freiwillige Plattform, die 
jeden Interessenten zur 
aktiven Mitarbeit einlädt;

…das einzige Gütezeichen für 
Batteriesicherheit von LEV 
Batterien im Gebrauch.

5        



Zulässiges Gesamtgewicht:
Das vom Hersteller angegebene zulässige 
Gesamtgewicht sollte ausreichend dimensioniert 
sein. Oft beträgt dieses nur 120 kg das bedeutet 
wenn das Eigengewicht von Ca. 25 kg abgezogen 
wurde dann sind es nur noch 95 kg Zuladung. Wenn 
man ein kleines Tagesgepäck (Getränk, Snack. 
Fotoausrüstung, Wechselklamotten, etz. Mit ca 10 
kg ansetzt dann ist man nur noch bei 85 kg für viele 
Touristen zu wenig!



Die Technik schreitet schnell voran:
- Pedelecs verlieren aufgrund der schnellen 

Innovationen aktuell sehr schnell Ihren Wert. 
Daher sollten Pedelecs für den Tourismus nur für 
eine, maximal zwei Saisons gemietet werden 
oder nach einer Saison quasi als „Jahres-
Pedelec“ noch im Garantiezeitraum wieder 
verkauft werden. In diesem Modus ist es ggf. 
sogar möglich, den Einkaufspreis bei dem Kauf 
einer größeren Flotte mit guten Konditionen, am 
Ende der Saison wieder zu erzielen. 



Intuitive Bedienung ist Wichtig!
- Wählen Sie Fahrzeuge die von den Kunden 

möglichst auch Ohne Einweisung verstanden 
Werden. Also wenn Sie die Wahl haben kein 
„Mäusekino“ am Lenker sondern nur ein 
möglichst simples Bedien-Element.



Generelle Empfehlungen:
- Investieren sie aktuell nicht in automatische 

Verleih- oder Lade-Stationen da sich die Technik 
schnell weiter entwickelt und solche Investitionen 
daher schnell überholt sind. 

- Organisieren sie den Verleih in Partnerschaft mit 
touristischen Leistungsträgern wie Hotels, 
Museen, Tankstellen, Bädern,... Die dies als 
Ergänzung und Zusatzgeschäft betrachten.

- Investieren Sie in Radwege, Ausschilderung, GPS 
Karten und Zusatzinfos, Hotels und Restaurants 
mit fahrradfreundlicher Infrastruktur: Sichere 
Abstell-Möglichkeiten, Trockenräume, 
Wäscheservice, Lademöglichkeiten, Flickzeug,... 



Reichweite?

- Elektromobilität und Reichweite - ein lange 
geübtes Angstgespenst!



Die drei Methoden für mehr 
Reichweite:



Praktizierte Methoden:
- Batterietausch in geschlossenen Systemen (Ein 

Eigentümer für Fahrzeuge, Ladegeräte und 
Batterien)

Sehr zu empfehlen!



Praktizierte Methoden:
- Laden an Wechselspannungs Steckdosen mit 

eigenem Ladegerät im freien! Bzw. Nicht in 
echten Trockenräumen!

Streng verboten und gefährlich!



Praktizierte Methoden:
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Praktizierte Methoden:
- Laden an Wechselspannungs Steckdosen mit 

eigenem Ladegerät im freien!

Streng verboten und gefährlich!



Praktizierte Methoden:
- Laden an Wechselspannungs-Steckdosen mit 

Schliessfächern für die Ladegeräte

Juristisch „OK“ aber fragwürdiger Nutzwert: 
Probleme lange Ladedauer und ggf. schädigung 
der Batterien bei Ladevorgängen unter 8 Grad 
Celsius



Praktizierte Methoden:
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Praktizierte Methoden:
- Laden an Wechselspannungs-Steckdosen mit 

Schliessfächern für die Ladegeräte

Juristisch OK aber fragwürdiger Nutzwert: 
Probleme Lange Ladedauer und schädigung der 
Batterien unter 8 Grad Celsius



Aus der Vergangenheit lernen:
- Infrastruktur für Pedelecs gibt es vor allem in 

Japan seit 1996. Es gibt sehr positive aber auch 
sehr negative Erfahrungen in diesem Bereich. 

- Es ist schade um Ihr Geld und Ihre Zeit wie auch 
die Reputation Fehler zu wiederholen!

- Auf den kommenden Seiten finden sie einen 
kleinen Ausschnitt aus verschiedenen Systemen 
der vergangenen Jahre!



Public infrastructure without 
EnergyBus

• In 1996 Honda presented a proprietary battery wending machine in Japan. But 
even before it went into real production this project has been stopped due to 
the battery shape has been modified.

• At the Montegi Race track site of Honda a automated electric bicycle rental 
system was set up for a pilot run.
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Panasonic and Japanese railway 
companies

• Since early 2000 Panasonic has set up in cooperation with several local and 
national railway companies pedelec rental systems which enhance the range of 
the public transportation system. These systems are either operated totally 
manual or half automatic. It can be considered as a success at several sites. 
Often the chosen sites are common target of sales and service persons or 
scenic spots. 



Panasonic and Japanese 
underground parking operator

• Since December 2003 the japanese construction company Ginken is operating 
several underground stations which can rent automatically electrical bicycles 
as well store private bicycles while the onwe goes to work, uses the public 
transportation...



Panasonic and FTS a japanese 
automated postal locker operator

• Island solutions installed in apartment buildings to be used only by the 
people living in the same building as an added service to the inhabitants.

• Fully operated 24 hour operation, successfully implemented proprietary 
solution



Accell Cycle Group established 
net of public charge points

• The proprietary charging network of The Accell bicycle group his widely 
spread in the netherlands.

• Danger may occur due to the usage of the widely spread XLR connector. 
In the early stage when electric bicycles have been seldom such issue was 
not critical but with the success of this kind of vehicle it becomes more 
and more critical day by day, It may result in the need to change the 
whole infrastructure which become very costly. 



Flyer Biketech tourism pedelec 
rental and battery swapping

• Since several years proprietary battery change systems work very well at 
many tourist sites in Switzerland and today as well in the first german 
areas. A proprietary system works fine in a closed system!

• Battery swapping and charging is organized locally manual like in hotels, 
restaurants, tourist informations and bicycle stores.



Welz Austria solar charging station 
prototype for the tourism

• The company BionX tries together with the local toursim authorities to set 
up a solar charging station network which can charge the BionX Batteries.



Solar charging station of the 
company Anton Paar in Austria

• The station charges the company own eZee bike electric bicycle fleet.



First Taiwanese electric scooter 
promotion program!

• About 6 years ago The taiwanese government promoted electric scooters 
for the first time. But the success was quite limited at that time. 

• The batteries have not been removable due to the large size of the PB 
battery technology which was at that time state of the art.

• Unexpected tour extensions have not been possible due to the long 
charging times and the fact that battery swapping was not possible!



Second Taiwanese electric 
scooter promotion program!

• Starting in 2009 the mistakes of the first one should be resolved - which 
mean that the battery can be easily removed and carried to a location 
wher it can be charged at the public grid.

• High standards are taken as minimum requirement for the integration 
into the government subsidy policy



the missing infrastructure for 
the long term success...  

• As we just have learned form Anke Scheiblhubers proposal the scooter 
could have a standardized energy storage container like cylindrical cells 
for all kinds of electrical handheld devices.

• The base for a multibrand interconnectable energy container is a 
standardized interface which is defined from ist hard and software.

• Just such a infrastructure can make the electric scooter use as convenient 
as people are expecting it from the combustion engine experience.
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Explantation of the rental concept in a bicycle magazine.



The Stuttgart Pedelec Idea!

monthly fees
                                           competition of the providers                  large infrastructure

??

monthly fees
                                     who will become the provider?               large battery fast charging and       
                                                                                                                                  swapping infrastructure



The key method is the shared 
ownership:

Private owned vehicle    Public owned battery and 
of any brand and style   infrastructure



Lessons learnd from Stuttgart:
A) free standing station is too 
expensive
just the electricity connection may cost 
between 7-25 000 Euro
B) the station should be designed in a 
way that it does not need a building 
license!
C) The cost of such a station should be 
as low as possible



Maybe reuse existing 
infrastructure?

• In Japan automated parcel deposit boxes have been successfully reused 
as battery swapping and fast charging stations. Currently DHL is building 
a parcel station network al around Germany, battery swapping function 
may make this infrastructure more profitable and accepted. 

• Only possible with EnergyBus! 



Zusammenfassung:
- Inselsysteme funktionieren sehr gut wenn alle 

Komponenten einem Eigentümer/Betreiber 
gehören.

- Systeme die Flächendeckend und Hersteller- wie 
Eigentümer Grenzen wie Jahrgangsübergreifend 
funktionieren sollen benötigen einen starken 
Standard. 

- Mit dem EnergyBus Standard besteht das erste 
mal die Chance das sich auch international ein 
Standard durchsetzt. 























Vergessen sie nicht die Grundlagen die
„einfachen“ Dinge!



Verbannen Sie die privaten PKW‘s 
aus den Innenstädten



Verbannen Sie die privaten PKW‘s 
aus den Innenstädten

Touristen wollen kein 
Verkehrsgedränge sehen... 
Das haben sie auch Zuhause!



DieFaktoren für den Markterfolg:
- Produkte die sicher und langlebig sind
BATSO, GS Prüfzeichen, ExtraEnergy Tests,...
- Einfache Bedienung und verlässliche Infrastruktur
EnergyBus Lade/Batterietausch Infrastruktur und intuitive 
Funktionalitäten
- Wirtschaftlichkeit und Zahlung über die Nutzung
Mietkauf in Verbindung mit der Batterie/Energie
- Produkte die Spaß machen und begehrt sind!
Ein Pedelec passend für jede Anwendung:
- Von LEVs überzeugte Händler
Etwas mit dem sich so mancher Fahrrad Händler schwer tut!



Pedelec & E-Bike Award 2012
verliehen von ExtraEnergy und RWE Deutschland

Mehr ab 15. Juni unter www.ebikeaward.de



Die Idee des Pedelec & E-Bike Awards
Prämierung der besten Konzepte zum regelmäßigen und langfristigen Einsatz von 
Pedelecs & E-Bikes in den Alltag.

Organisatoren: ExtraEnergy und RWE Deutschland

Teilnahmeberechtigung: Kommunen, touristische und städtische Organisationen 
aus Deutschland und bekannte internationale Projekte

Preisverleihung

• Im Rahmen der LEV Conference auf der „intermot“ (E-Motion),Koelnmesse 
am 4. und 5. Oktober 2012

• Konzeptpräsentationen, Fachvorträge und Preisverleihung über zwei Tage

        



Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit.
Hannes Neupert
Koskauer Str 100
07922 Tanna

Tel: 036646 27094
www.ExtraEnergy.org
office@ExtraEnergy.org



Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit.
Hannes Neupert
Koskauer Str 100
07922 Tanna

Tel: 036646 27094
www.ExtraEnergy.org
office@ExtraEnergy.org

Alles was es gibt probefahren auf der  ISPO Bike 
16.-19. August 2012 Messe München


